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Einsatzkraft für PSNV-E  PSNV-E 

 
 

Grundlage 
  

Das Peer-Konzept im Bereich PSNV-E orientiert sich an bundesweit anerkannten Kriterien zur 
Durchführung von Maßnahmen der primären und sekundären Prävention im Einsatzkontext 
DGUV Vorschrift 49: Fordert die Berücksichtigung psychischer Belastungen im Feuerwehrdienst 
und die Bereitstellung entsprechender Unterstützungsangebote. Angelehnt an BBK Empfehlung: 
Psychosoziale Herausforderungen im Feuerwehrdienst; KatS-LVO 

   
Inhalts-

beschreibung 
 Der Lehrgang qualifiziert Angehörige von Brand- und Katastrophenschutz zu sogenannten Peers 

– psychosozialen Helfern, die aus den eigenen Reihen stammen und speziell geschult sind, um 
Kamerad:innen vor, während und nach belastenden Einsätzen psychosozial zu begleiten und zu 
unterstützen. Die Inhalte beziehen sich auf die aktuell relevantesten Konzeptionen und 
Ausbildungsformate. Im Mittelpunkt stehen dabei präventive Maßnahmen, Akutinterventionen 
sowie Nachsorgestrukturen zur Förderung der psychischen Gesundheit und Einsatzfähigkeit. 

   
Zielgruppe  Mitglieder von Feuerwehr und Katastrophenschutz aller Ebenen 

   
Voraussetzungen  - Bereitschaft zur Mitwirkung in der PSNV-E  

- Persönliche Grundhaltung, die für die Tätigkeit als Peer geeignet ist. Hierzu zählen 
insbesondere Reflexionsbereitschaft, Verschwiegenheit sowie ein respektvoller und 
verantwortungsbewusster Umgang mit belasteten Einsatzkräften 

   
Themenkatalog  - Definition eines Peers, Aufgaben und Grenzen 

- Kommunikation, Gesprächsführung 
- Einsatzkurzbesprechung 
- Einsatzabschlussbesprechung  
- Stress und Belastung im Einsatzwesen 
- Einzel-, Kurz- und Krisenintervention 
- Psychotraumatologie 
- Resilienz und Psychohygiene 
- Umgang mit Themen Tod und Trauer 
- Zielgruppenorientiertes Vorgehen 
- Primäre, Sekundäre und Tertiäre Prävention 
- Interventionsmaßnahmen 
- Netzwerkarbeit 

   
Lehrgangsdauer  1. Woche à 35 UE 2. Quartal in Präsenz 

2. Woche à 35 UE 4. Quartal in Präsenz 
3. Woche à 35 UE im Selbststudium zwischen den Präsenzwochen (insgesamt 105 UE) 

   
Lehrgangsort  LfBK und Remote 

   
Abschluss  Teilnahmebescheinigung 

   
Leistungsnachweis  Lernerfolgskontrolle durch Assignments 

   
Mitzuführende 

Ausrüstung 
 - Digitales Endgerät und Schreibzeug 

   
Kleiderordnung  - Zivile Kleidung 

   
Anzahl 

Teilnehmende  
 18 Teilnehmende  

   
Wichtige Hinweise 

 
 Bitte beachten Sie, dass die Ausbildungsunterlagen in digitaler Form zur Verfügung gestellt 

werden. Um diese nutzen zu können, benötigen Sie ein internetfähiges Endgerät (Laptop oder 
Tablet) und einen – vom Aufgabenträger verifizierten – Zugang zum BKS-Portal. 
https://bks-portal.rlp.de/benutzerhandbuch/zugang-zum-bks-portalrlp 

 


